
Menschen mit Neigung zu niedrigen Blutdruckwerten müs-
sen heute mit Kopfschmerzen und Schwindelanfällen rech-
nen. Häufig fühlt man sich müde, und die Leistungsfähig-
keit ist herabgesetzt. Operationsnarben machen sich jetzt
wieder vermehrt bemerkbar. Weiterhin sind Birken- und
Eichenpollen in mittleren bis hohen Mengen unterwegs.

Erst fällt zeitweise Regen oder Sprühregen. Die Sonne macht sich rar. Später klin-
gen die Schauer auf ihrem Weg zur Ostsee ab. Gewitter entladen sich kaum.
Mit 11 bis 13 Grad liegen die Höchstwerte relativ dicht beieinander. Der
mäßige Südwest- bis Nordwestwind dreht allmählich auf Nord bis
Nordwest. Nachts halten sich Wolken- oder Hochnebelfelder. Mor-
gen gibt es gelegentlich Sonne und kaum noch Schauer.
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Deutschland heute

Antalya
Athen
Barcelona
Lissabon
London
Palma de Mallorca
Paris
Rom
Stockholm
Tunis
Wien

UNWETTER-SMS: 10 WARN-SMS FÜR ZUSAMMEN EUR 3,99 (ZZGL. EINMALIGER KOSTEN FÜR 2 BESTELL-SMS). SCHICKE WETTER1 UND POSTLEITZAHL AN 89000 *AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF
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Tulpenmagnolie:
Einer der auffälligsten Blütenbäu-
me des Frühjahrs ist die üppig
blühende Tulpenmagnolie. Die auf-
recht stehenden, weißrosa Blüten
erinnern ein wenig an Tulpen.

Gartentipp

Niederschlag

Biowetter

Infrarotstrahlung:
Im Strahlungsspektrum des Sonnenlich-
tes der an das sichtbare rote Licht ober-
halb angrenzende Wellenlängenbereich.
Im sichtbaren Licht hat der rote Anteil
die größte Wellenlänge. Beim Übergang
zu langwelligerer Strahlung erhält man
nicht mehr sichtbare Infrarotstrahlung.

WetterlexikonSonne und Mond
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Wetter gestern
(16 Uhr)

Wind (Bft.):
Max. (°C):
Min. (°C):
Rel. Feuchte (%):
Luftdruck (hPa):
Niederschlag* (l/m2):

* in 24 Std. bis 7 Uhr

Wind (Bft.):
Max. (°C):
Min. (°C):
Rel. Feuchte (%):
Luftdruck (hPa):
Niederschlag* (l/m2):

SW 3
10,0
2,0
87

1013,0

S 5
12,1
1,4
48

1013,8
0,4
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Wahrscheinlichkeit
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Heute wechselhaft, am 1. Mai oft trocken
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SONNABEND

30.
April 2016

121. Tag – 17. Woche
Namenstag: Pauline

Man kann das Leben nur rück-
wärts verstehen, aber man

muss es vorwärts leben.

SÖREN KIERKEGAARD

Vor 25 Jahren
Mit lautstarkem Geläut wird
die neue Kuhstedter Kirchen-
glocke von ihren bronzenen
„Kameraden“ aus den Nach-
bargemeinden begrüßt. Mit
festlich geschmückten Wagen
findet ein Glockenumzug
durch die Kuhstedter Ortschaft
statt, bei dem das 1,5 Tonnen
schwere Stück stolz präsentiert
wird. Während die Freiwillige
Kuhstedter Feuerwehr für si-
cheres Geleit sorgt, folgen zahl-
reiche Radfahrerinnen und
Radfahrer dem Umzug, der in
verschiedenen Ortsteilen halt
macht. Am Nachmittag wird
die Glocke im Beisein hunder-
ter Zuschauer feierlich in die
Kuhstedter Kirche eingeholt.

Sperrung der Bundesstraße 495
in Alfstedt:
Wegen Brückenneubau am nördlichen
Ortsausgang von Alfstedt bis Ende Juni
voll gesperrt.
Gnarrenburg – Sanierung der
Landesstraße L122 – Ortsdurch-
fahrt (Hindenburgstraße):
Sperrung von der Mühlenstraße bis
zur Mitte der RWG-Tankstelle. Der Re-
we-Markt, der Raiffeisenmarkt, die
RWG-Tankstelle und der Auto Service
Gnarrenburg sind während der Bau-
phase bis voraussichtlich zum 27. Mai
zu erreichen – entweder direkt oder
durch die Umleitung über den Gnar-
renburger Kirchendamm.

Verkehrstipp

Tempomessung: Der Landkreis führt
am Wochenende in unregelmäßigen
Abständen Radarmessungen durch.
Für Montag sind Radarmessungen in
der Gemeinde Gnarrenburg und der
Samtgemeinde Sottrum vorgesehen.
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Ihr Draht zu uns

Heute
Hugo Praß, Elm, zum 71. Geburtstag
Anita Meyer, Ostersode, zum 82. Ge-
burtstag

Marie Burhop, Fahrendahl, zum 78.
Geburtstag

Margrete Wiebusch, Ebersdorf, zum
73. Geburtstag
Gisela Schröder, Bevern, zum 78. Ge-
burtstag

Morgen
Hermann Lührs, Oese, zum 85. Ge-
burtstag
Helmut Rode, Nieder Ochtenhausen,
zum 79. Geburtstag
Helmut Wienberg, Elm, zum 81. Ge-
burtstag

Horst Burfeindt, Elm, zum 77. Ge-
burtstag
Hinrich Lührs, Ebersdorf, zum 79. Ge-
burtstag
Magdalene Templin, Alfstedt, zum
79. Geburtstag

Helga Henning, Brillit, zum 84. Ge-
burtstag
Elfriede Heins, Gnarrenburg, zum 85.
Geburtstag
Helmut Murken, Gnarrenburg, zum
85. Geburtstag

Maria Burfeind, Oberklenkendorf, zum
84. Geburtstag
Hedwig Stakowski, Gnarrenburg,
zum 78. Geburtstag
Margarete Burmester, Oberklenken-
dorf, zum 76. Geburtstag

Herzlichen
Glückwunsch
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Die Gedenkstätte Lager Sandbos-
tel und insbesondere der Lager-
friedhof seien Orte ständiger

Mahnung, sagte
Detlef Cordes
(Foto), der Vor-
standsvorsitzen-
de der Stiftung
Lager Sandbos-
tel, in seiner Be-
grüßungsrede.
Neben der nie-
dersächsischen
Kultusministe-
rin Frauke Hei-

ligenstadt und Landesbischof Ralf
Meister hieß Cordes insbesondere
Wiktor Listopadzki, den einzigen
angereisten ehemaligen Lagerin-
sassen des Stalag XB, willkom-
men. Als „Zeichen der Versöh-
nung“ wertete Detlef Cordes die
Teilnahme von Opferverbänden
aus Belgien, Holland, Italien,

Russland und Frankreich an der
Gedenkfeier.

Friedhelm Helberg, Vorsitzen-
der des Rotenburger Kreistages,
erinnerte an die auch in der Regi-
on herrschende Verdrängungs-
kultur und manch unwürdige De-
batte im Rotenburger Kreistag.
Die Ereignisse in Sandbostel sei-
en, wie so viele Verbrechen im
Zweiten Weltkrieg, lange mit ei-
nem Tabu belegt gewesen. Man
habe sich in Deutschland nicht
erinnern wollen, so Helberg. Dies
habe sich glücklicherweise grund-
legend geändert. „Wir brauchen
Orte der Erinnerung und müssen
uns mit unserer Vergangenheit
auseinander setzen“, sagte Hel-
berg.

Krankheitsbedingt musste Ruth
Gröne, Tochter des in Sandbostel
verstorbenen KZ-Häftlings Erich

Kleeberg, ihren Besuch der Ge-
denkveranstaltung absagen. Eine
von ihr verfasste Rede trug Johan-
na Volland vor. „Ich werde nie
wissen, wo das Grab meines Va-
ters ist“, schrieb Gröne, deren Re-
de ein Appell für die angemesse-
ne Nennung der Namen der Op-
fer war. Denn Grabstätten, so die
Tochter des verstorbenen KZ-
Häftlings, seien ein „Gradmesser
der Vergangenheitsbewältigung“.

Nach einer multireligiösen Ge-
betsreihe wurden zahlreiche
Kränze in Gedenken an die Opfer
der Nationalsozialisten am gro-
ßen Kreuz auf der Kriegsgräber-
stätte niedergelegt. Anschließend
wurde die Gedenkveranstaltung
in der ehemaligen Lagerküche auf
dem Gelände der Gedenkstätte
fortgesetzt.

71. Jahrestag der Befreiung – Gedenkveranstaltung auf der Kriegsgräberstätte Sandbostel

„Zeichen der Versöhnung“
Von Theo Bick

SANDBOSTEL. Am 29. April
1945, vor 71 Jahren, wurden die
Kriegsgefangenen und KZ-Häft-
linge im Kriegsgefangenenlager
Stalag XB von der britischen Ar-
mee befreit. Am gestrigen Frei-
tag wurde der Opfer der Natio-
nalsozialisten auf der Kriegsgrä-
berstätte in Sandbostel gedacht.

Am 71. Jahrestag der Befreiung des Stalag XB in Sandbostel fand gestern eine Gedenkveranstaltung auf dem Lagerfriedhof statt. Fotos: Bick

Auch Opferverbände nahmen an der Gedenkveranstaltung teil.
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› Einen ausführlichen Bericht über
die Gedenkveranstaltung in der
ehemaligen Lagerküche mit Landes-
bischof Ralf Meister und Kultusmi-
nisterin Frauke Heiligenstadt auf
dem Gelände der Gedenkstätte
Sandbostel sowie den anschließen-
den Gedenkgottesdienst in der La-
gerkirche lesen Sie in der Montag-
ausgabe der BREMERVÖRDER ZEI-
TUNG.

Mehr zum Thema

Als einen Beitrag für das „Bestre-
ben nach Frieden in der Welt“
wertet Detlef Cordes die Durchfüh-
rung zahlreicher Jugendprojekte im
Rahmen der Gedenkstättenarbeit.


